
Hannes Stockert

Wahlkreis 118
Mülheim-Essen I

Für Arbeitsplätze UND Umweltschutz! D
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Ich bin 44 Jahre alt, ein 
„Ruhrpott-Junge“ und wohne 
mit meiner Lebensgefährtin 
in Mülheim-Dümpten. Aufge-
wachsen bin ich in 
Dortmund und bin dort nach 
der 10. Klasse mit einer 
Elektriker-Lehre im Stahlbe-
trieb Arbeiter geworden.

Seit meinen Kinder- und 
Jugendjahren engagiere ich 
mich gegen Kriege, Armut, 
Arbeitsplatzvernichtung, 
Faschismus und Umweltzer-
störung. Als Schicht-
Elektriker und IG Metall-
Vertrauensperson stehe ich 
seit meiner Lehre in Wort 
und Tat für den Anspruch 
„Arbeiter in die Politik“.

Ich bin strikt dagegen, dass 
die wirtschaftlichen, politi-
schen und ökologischen 
Krisen auf dem Rücken von 
uns Beschäftigten und unse-
ren Familien abgewälzt 
werden. Die dafür Verant-

wortlichen in den Konzern- 
und Regierungsetagen 
zerren mit ihrer Pro�twirt-
schaft die ganze Menschheit 
in den Abgrund.

Die Vorstände der Autokon-
zerne betrügen jahrelang 
mit Hilfe deutscher und 
europäischer Behörden und 
mit kriminellen Machen-
schaften bei ihren Abgas-
werten, nehmen damit die 
Vergiftung der Umwelt und 
den Tod tausender 
Menschen bewusst in Kauf 
und werden dafür nicht 
belangt. Höchstens dafür, 
dass sie die Aktionäre nicht 
rechtzeitig darüber infor-
miert haben.

Die RAG darf seit Jahrzehn-
ten PCB-vergiftetes Gruben-
wasser unge�ltert in unsere 
Flüsse einleiten und nimmt 
heute ungestraft mit der 
Flutung des eingelagerten 
Giftmülls unter Tage bewusst 

Hannes Stockert stellt sich vor

Direktkandidat im Wahlkreis 118 Mülheim-Essen I 

Geselliger Musiker

Salsa-Tänzer aus Leidenschaft

Bei der Montagsdemonstration
seit 2004

Bei einer Naturerkundung mit Kindern

Kämpferische Vertrauensperson der IG Metall

in ganz NRW eine regionale 
Umweltkatastrophe in Kauf. 
Solche Umweltverbrecher 
gehören strafrechtlich 
verfolgt, müssen persönlich 
haftbar gemacht und ihnen 
das Handwerk gelegt 
werden.

Insbesondere die Rettung 
der Umwelt vor der Pro�t-
wirtschaft und der aktive 
Widerstand zur Erhaltung 
unserer natürlichen Lebens-
grundlagen für uns und die 
kommenden Generationen 
liegt mir besonders am 
Herzen. Dafür engagiere ich 
mich auch als Umweltpoliti-
scher Sprecher der MLPD 
(Marxistisch-Leninistische 
Partei Deutschlands) und in 
der bundesweiten Umwelt-
gewerkschaft. Wir brauchen 
beides: Arbeitsplätze und 
Umweltschutz! 

Die heutigen Zukunftsfragen 
können nur international, im 

Zusammenschluss aller 
fortschrittlichen Kräfte und 
mit einer grundlegenden 
Veränderung der gesell-
schaftlichen Verhältnisse 
erreicht werden. Sich nicht 
mit der Krisenhaftigkeit des 
Kapitalismus ab�nden, dem 
Übel an die Wurzel gehen, 
damit sich wirklich etwas 
ändert - das ist meine 
Grundeinstellung.

Dafür brauchen wir eine 
befreite, sozialistische 
Gesellschaft. Ebenso darf es 
keine Menschen erster und 
zweiter Klasse geben. Der 
Rechtsruck unserer Regie-
rung setzt dagegen auf 
Spaltung in Nationalitäten, 
Unterordnung der Arbeiter-
interessen unter die Pro�tin-
teressen der Konzerne, 
Abschottung gegenüber 
Menschen, die durch Armut, 
Hunger, Kriege oder 
Umweltzerstörung gezwun-

gen sind, ihre Heimat und 
auch Familien zu verlassen 
und zu �iehen. Dabei ist die 
Merkel-Gabriel-Regierung an 
diesen Fluchtursachen 
wesentlich beteiligt. Ein 
Weiter so? Nein, danke! 
Dafür kandidiere ich für das 
I n t e r n a t i o n a l i s t i s c h e 
Bündnis/MLPD. 

Internationalist bin ich auch 
in meinem ganzen Leben: 
unter anderem bei meiner 
Freude am Kochen und dem 
Erlernen von Fremdspra-
chen, meinem aktiven 
Einsatz beim Bau eines 
Gesundheitszentrums in 
Kobane/Nordsyrien 2015 
sowie meiner Begeisterung 
für das Salsa tanzen.
Gerne können Sie sich bei 
Interesse, Fragen, Anregun-
gen oder Kritiken auch 
direkt an mich wenden.  Mit 
einem „Glück Auf!“

Ihr Hannes Stockert
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www.inter-liste.de
www.mlpd-essen.de

Zentralkomitee der MLPD
Schmalhorststr. 1c

45899 Gelsenkirchen
info@mlpd.de

Hannes Stockert direkt:
Tel. 0175-9175952 – Email: hannes.stockert@gmx.de

Mit Schichtkollegen

Aufbauhelfer in Kobane
Nordsyrien 2015



Hermann Schreiner
Qualitätssicherungs-Inspektor Anne Billing, Controllerin

Sabine Schweizerhof
ehem. Arzthelferin

Martin Brands
Metallwerker

Shinobu Katsuragi
Sprachdozentin

Sumaya Mahmoud
alleinerziehende Mutter

Hans Rommel, Metallarbeiter

V.i.S.d.P.: D. Grünwald, Königsberger Str. 30, 45881 Gelsenkirchen

Ich lernte Hannes vor ca. 20 
Jahren als Elektriker in 
unserem Betrieb kennen. Wir 
lagen sofort auf einer Wellen-
länge, weil er nicht arrogant 
und hochnäsig ist. Er ist sehr 
kompetent, klug, hilfsbereit und 
seine Stärke im Betrieb war, 
Schwächeren zu helfen und 
ihnen an der Seite zu stehen.

Für mich ist die Erhaltung 
unserer Lebensgrundlagen ohne 
weitere Zerstörung, maßgeblich 
getrieben durch die Pro�tgier 
der großen Konzerne, sehr 
wichtig. Auch dafür steht 
Hannes und die Internationalis-
tische Liste. Er setzt sich mit 
viel ehrenamtlichem Engage-
ment und Zivilcourage für eine 
gerechtere und bessere Welt 
ein.

Werner Wagner
Physiker/Systemingenieur

Hannes hat die richtige 
Einstellung zum Miteinander, 
die richtige Einsicht in 
fundamentale Schie�agen 
unserer Gesellschaft und das 
politische Talent, Wirkung für 
eine erlebenswerte Zukunft zu 
entfalten.

Bei Hannes passen Wort 
und Tat zusammen. Vor 
allem sein selbstloser 
Einsatz als Aufbauhelfer in 
Kobanê/Nordsyrien 2015 
hat mich sehr beeindruckt. 
Er ist zupackend, 
hilfsbereit und strahlt 
Optimismus aus. Ich wähle 
ihn und meine Partei 
MLPD auf Liste 13, weil 
sie sich für eine sozialisti-
sche Gesellschaftsordnung 
einsetzen.

Ich möchte eine Politik haben, 
die von den Interessen der 
Menschen ausgeht. Hannes ist 
Arbeiter, überhaupt nicht 
überheblich, wie man es von 
vielen anderen Politikern 
negativ gewohnt ist. Er ist sich 
bei gemeinsamen Aktionen auch 
nicht für „kleine Arbeiten“ zu 
schade und packt immer mit an.

Ich freue mich über die 
Kandidatur von Hannes.
Er ist jung, dynamisch und 
sympathisch. Ein idealer 
Führungstyp mit Teamfähig-
keit. Außerdem außerordent-
lich kompetent in Sachen 
Umweltschutz. Jetzt 
brauchen wir unbedingt auf 
Bundesebene sein politisches 
Engagement, um unsere 
Umwelt global wie regional 
zu schützen.

Hannes ist solidarisch 
mit dem kurdischen 
Befreiungskampf und er 
setzt sich für Frauen-
rechte ein. Das �nde ich 
gut! Ich unterstütze ihn 
gerne und er bekommt 
am 24. September 
meine Stimme.

Hannes ist ein Typ Politiker, 
dem es nicht um einen Posten 
geht. Er ist Arbeiter wie ich, 
eine Kämpfernatur und hat 
immer die notwendige 
Konsequenz im Auge. Solche 
Leute  brauchen wir in der 
Umweltfrage, für die er sich 
stark engagiert in der MLPD 
und der Umweltgewerkschaft.

Stimmen zur Kandidatur von Hannes


